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Forstschule des eidgenössischen Polytechnikums in Zürich.
Vorlesungen im Wintersemester 1899/1900.

(Anfang 17. Oktober 1899, Sellins« 17. März 1900. — Vorstand : Prof. 0. 7>'oor</èO

1. «7i»7cm'&«rs. 7?«(77o: Höhere Mathematik 5 Std., mit Ucbungon
2 Std. — «S'c//«7?e: Anorganische Chemie 4 Std. — IfcwrywV: Intro-
duetion dans les sciences forestières 1 Std.; excursions >/a Tag. —
Cramer: Allgemeine Botanik 4 Std. — 7i'g/Ar: Allgemeine Zoologie mit
Berücksichtigung der land- und forstvvirtsciiaftlich wichtigen Tiere 4

Std. — Zîcî'c/i-!/: Planzeichnen 4 Std.; technisches Rechnen 1 Std. —
PZafter: Grundlehren der Nationalökonomie 3 Std. — G'7(«rZo?i: Economie
politique 2 Std.

.2. ./«/f.m-7wrs. Id«r//rr: Standortskunde 3 Std., mit Hebungen und
Exkursionen 1 Tag. — Sc/tntee: Agrikulturchemie, I. Teil 2 Std. —
•Zmc/«/: Vermessungskunde 3 Std., mit Ucbungon 2 Std. — 7/«'m All-
gemeine Geologie 4Std. — Cramer: Pflanzenpathologie 1 Std., Mikrosko-
pierübungen 2 Std. — P/a/Zcr: Grundlehren der Nationalökonomie 3

Std. — C7i«>7o« : Economie politique 2 Std. — lEe«7e»maw?« : Meteorologie
und Klimatologio 3 Std.

3. Jn/cmZwrs. jßo«r</eo/s: Protection des forêts 3 Std., jiolitique
forestière 3 Std. — PeZ&er: Forsteinrichtung 4 Std.. Forstbenutzung
3 Std., Exkursionen und Uebungen 1 Tag. — Strassen- und
Wasserbau 4 Std., Konstruktionsübungen 4 Std. — 7v'«?777: Verkehrsrecht
3 Std. — <SMWer: Alpwirtschaft 2 Std. — 77ewsc7;er: Fischerei und
Fischzucht 2 Std. — PZaZZer: Finanzwissenschaft 2 Std. — C/iar<o» :
Science financière 2 Std.

Forstliche Vorlesungen an der Universität Giessen
im Wintersemester 1899/1900.

(Beginn der Immatrikulation am 16. Oktober, der Vorlesungen am 28. Oktober.)

Geli. Hofrat Prof. Dr. 77css: Forstbenutzung (nach seinem Grund-
riss, 1876), östündig ; Konversatorium über forstliche Produktionslehre,
lstündig ; praktischer Kursus über Forstbenutzung im Walde, abwech-
selnd mit Demonstrationen im Hörsaal, einmal wöchentlich. — Prof.
Dr. HV'Hwwewe«er : Holzmesskunde, Sstündig; Waldwertrechnung und

forstliche Statik. 3stnndig ; Waldertragsregelung nach hessischer Vor-
schrift, 2stündig, mit Ausführung eines praktischen Beispiels, einmal
wöchentlich ; Anleitung zum Planzeichnen, Bstündig.

Das allgemeine Vorlesungs-Verzeichnis der Universität, eine Schrift
über den forstwissenschaftlichen Unterricht und ein besonderer forst-
lieber Lektionsplan für das Biennium von Ostern 1899 bis Ostern 1901
können von der Direktion des akademischen Forstinstituts oder von dem

Universitäts-Sekretariat unentgeltlich bezogen werden.
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Vorlesungen an der König]. Forstakademie Hannöv. Münden im
Winter- Semester 1899/1900.

Beginn dos Wintersemesters Montag den 16. Oktober 1899. Schluss
14 Tage"vor Ostern 1900.

öberforstnieister PFeise: Waldbau, Methoden der Forsteinrichtung,
forstliche Exkursionen. — Forstmeister Dr. «TenfscA : Agrar- und Forst-
politik, Ablösung der Grundgcrechtigkeiten, Forstverwaltung', forstliche
Exkursionen. — Forstmeister McAaeKs: Forstgeschichte, Repetitor,
forstliche Exkursionen. — Forstmeister SeWAef'«» : Forstbenutzung, forst-
liehe Exkursionen. — Forstassessor Dr. il/rte//er ; Forstliches Repetitor.
— Geb. Reg.-Rat, Prof. Dr. Allgemeine Botanik. Laubhölzer im
Winterzustand, mikroskopische Hebungen, botanisches Repetitor. —
Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. ilfe/W/er: Speciclle Zoologie, zoologisches Repe-
titor. — Forstassessor Dr. M/«»»; Zoologisches Repetitor. — Prof.
Dr. Counc/er: Anorganische Chemie, Repetitor für Chemie und Mine-
ralogie. — Prof. Dr. /iornieri/er .• Meteorologie, physikalisches Repetitor.
— Prof. Dr. Raule; Mathematische Begründung der Waldwertberech-
nung, Holzmessknnde und des Wegebaues, Mechanik, geodätische Auf-
gaben. — Prof. Dr. MwrZre: Bürgerliches Recht. — Prof. Dr. t\ SeelAorsf :
Landwirtschaft für Forstleute. — Kreisphysikus Dr. : Erste Hülfe
bei Unglücksfällen.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar
unter Beifügung der Zeugnisse über Schulbildung, forstliche Vorberei-
tutig, Führung, sowie eines Nachweises über die erforderlichen Mittel
und unter Angabe des Militäryerhältnisses.

Der Direktor der Forstakademie: Wme.

Technische Hochschule zu Karlsruhe, Abteilung für Forstwesen.
Vöries u n gen i m W i n t e r semester 1 899/1 90 0.

Beginn am 1. Oktober. IIViMwi/: Geometrie der Ebene und des

Raumes, Anal. Geometrie mit Uebungen. — Sc/« weder ; Ebene und

sphärische Trigonometrie. — Difelt: Repetitorium der Elementarmathe-
matik. — LcA?»«»»,: Experimentalphysik I. — £cAZefer»»acAer : Elementar-
mechanik. — Am/toy Anorganische Experimentalchemie. — iDRferer.-
Mineralogie. — ÄVeA/.- Allgemeine Botanik, Pflanzenkrankheiten, mikro-
skopisches Praktikum. — ATüssim: Zoologie Forstzoologie, —
Praktische Geometrie mit Uebungen. — R/üym: Plan- und Terrain-
zoiehnen. — Rc/iur: Projektionslehre mit Uebungen. — £V/mM«ss.'
Meteorologie. — >SYe/'tW: Waldbau, Forstbenutzuug. •— JM/er: Holz-
messkiinde, Forsteinrichtung I, forstliche Statik, Encyklopüdie der Forst-
Wissenschaft. — A.• Forst,politik, Forstverwaltung und -Haus-
haltung. Forst- und Jagdgeschichte, Colloquium über ausgewählte
Kapitel der forstlichen Betriebs- und Produktionslehre. —
Encyklopädie der Landwirtschaft. — DmcA : Wiesenbau. — RcAen&eZ:

Vorfassungs- und Verwaltungsrecht. — : Ausgewählte Lehren
îles bürgerlichen Rechts. — ÏVô/tecA: Allgemeine Volkswirtschaftslehre.
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Universität Tübingen.
Vorlesungen im Wintersemester 1899/1900.

A. S/a«/s«msse?ise7ia/'/hY:7te /'«/ew/te//. Prof. Dr. row Sc/iön&ery: Natio-
nalökonomie, allgem. Teil. Socialismus und Kommunismus. National-
ökonomische Uebungen. — Prof. Dr. «on Jo%: Allgemeines Staatsrecht,
und Politik. Deutsches Reichsstaatsrecht,. Württembergisches Verwaltung«-
recht. Besprechung einzelner Fragen der Verwaltungslehre. — Prof.
l)r. row A'ewwtnww : Finanzwissenschaft. Agrar- und Zollpolitik. Volks-
wirtschaftliches Disputatorium. — Prof. Dr. _4wse/tüte: Württcmber-
gisches Staatsrecht. Völkerrecht. Uebungen im Reichs- und Landes-
Staatsrecht. — Prof. Dr. row Lore)/: Forstencyklopädie. Forstcinrich-
tung. Exkursionen und Demonstrationen. — Prof. Dr. Lee;»««« : Landr
wirtschaftliche Betriebslehre mit Einschluss des landwirtschaftlichen
Genossenschaftswesens und der landwirtschaftlichen Technologie. -—

Prof. Dr. ßw/ifcr: Üekonomik der Waldwirtschaft. Uebungen zur Oeko-
nomik der Waldwirtschaft. Die waldbaulichen Grundlagen der Wirt-
schaftseinrichtung. Seminaristische forstliche Uebungen für Vorgerück-
tere. Forstliche Exkursionen und Uebungen. — Prof. Dr. Spehtete Holz-
niesskunde. Uebungen im forstlichen Planzeichnen.

B. S'ow.sLV/c FbrfosM»(/e». Alle juristischen, mathematischen, natur-
wissenschaftlichen Vorlesungen sind vollständig vertreten.

Anfang: 23. Oktober. Nähere Auskunft durch the /brs/LVAew

Yorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der
Universitiit München

im W 5 n t er s cjn e s t e r 1899/1900. (Beginn am 23. Oktober.)
A. forst?oisse«scÄa/'rt»c//e ; Geh. Hofrat Dr. JEfterw/oycr,

resp. dessen Nachfolger: Bodenkunde und Chemie des Bodens, dann

Naturgesetzliche Grundlagen des Waldbaues, Praktische Uebungen im
Laboratorium. — Prof. Dr. .Har% .• Anatomie und Physiologie der
Pflanzen, 5 Wochenstundon ; Mikroskopisches Praktikum, 3 Wochen-
stunden. — Prof. Dr. IFe&er: Forsteinrichtung, 1 Wochenstunden ;

Baum- und Bestandesschätzung, 2 Wochenstunden ; Praktische Uebun-

gen in Forsteinrichtung. — Prof. Dr. jtfayr : Wahlbau, 6 Wochenstnnden ;

Anleitung zu Arbeiten aus der Produktionslehre, 3 Wochenstnnden. —
Prof. Dr. Lwiires: Forstpolitik, 5 Wochenstunden ; Waldwertbercclinung
und Statistik, 1 Wochenstunden; Uebungen in Waldwertbercclinung.
— Prof. Dr. P««/y: Forstzoologie, 4 Woclienstimden. — Privatdozent
Dr. Frlir. r. 2V&e«/ beurlaubt. — Privatdozent Dr. Be/e/e beurlaubt.

B. GrwwfL wwrf ffî//s?r»ssew.sc/i«/ten : Prof. Geh. Hofrat Dr. Brc»-
/(/wo: Allgemeine Volkswirtschaftslehre, 5 Wochenstundon ; Oekonom.
Politik, 5 Woclienstimden. — Prof'. Dr. Lote: FinanzWissenschaft, 5

Wochenstnnden. — Prof. <?y. row Afayr: A Hg. Nationalökonomie, 5

Wochenstundon. — Prof. Dr. r. Lomme/s Nachfolger : Experimental-
pliysik, 5 Woclienstimden. — Prof. Ritter r. Bayer : Anorganische Ex-
périment,alchemic, 5 Wochonstunden. — Prof. Dr. Gro/Zi : Mineralogie,
5 Wochenstnnden.
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